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Fachcurriculum Religion
der Friedrich-Ebert-Schule Elmshorn

gemäß den Fachanforderungen Evangelische Religion 
und für den kooperativem Religionsunterricht gemäß den Fachanforderungen Evangelische Religion und Katholische Religion
(vorbehaltlich der Möglichkeit, katholischen bzw. kooperativen Religionsunterricht zu erteilen)
Sämtliche Inhalte hängen von der tatsächlich erteilten Anzahl von Religionsstunden und der individuellen Lerngruppe ab.







Stand: Februar 2025

	[bookmark: _Hlk135167707]Jahrgangsstufe 1/ Eingangsphase
	1. Willkommen im RU / Wir lernen uns kennen

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB II: Die Frage nach dem Menschen und dem richtigen Handeln

M 1… kennen biblische Schöpfungserzählungen und sie wissen um die Stellung des Menschen innerhalb der Schöpfung sowie um die Einzigartigkeit eines jeden Menschen.

M 2…nehmen sich und andere in ihrer Verschiedenheit wahr und setzen sich mit der Frage nach dem richtigen Handeln anhand von konkreten Beispielen auseinander. 
	[bookmark: _Hlk136442371]KB I:  Mensch und Welt

M 1…beschreiben ihre Eigenschaften, Fähigkeiten und Gefühle sowie Beziehungen, in denen sie leben.

M 2 …erläutern, dass jeder Mensch einmalig und wertvoll ist und nach christlicher Überzeugung von Gott 
bedingungslos geliebt wird.

	3 - 4
	· Was ist Religion?
· Worüber sprechen wir im RU?
· Das bin ich - eigene Eigenschaften, Stärken und Schwächen
· Jeder Mensch ist einmalig und wertvoll
· Lebenswelt der Schülerinnen und Schüler (z.B. Familie, Freundschaft, Schule)
· Freunde helfen einander. Wie soll ein Freund sein?
· Grunderfahrungen und Gefühle (z.B. Liebe, Freude, Angst, Mut)










	Religion
Familie
Freundschaft 
Freunde
Hilfsbereitschaft
Gefühle
Einmaligkeit des Menschen











	· Gespräch im Stuhlkreis mit religiösen Gegenständen/ Symbolen
· Begrüßungsritual (stille Minute/ Lied: Das wünsch ich sehr)
· AB „Willkommen im RU“
· Kennenlernspiele
· Ich-Buch erstellen
· Selbstportraits gestalten
· Gefühlen nachspüren
· Der größte Schatz Gottes (Schatztruhe mit Spiegel)
Kinder- und Jugendliteratur: 
z.B.  
„Bärenfreunde“, 
„Cornelius“, 
„Freunde“, 
„Swimmy“, 
„Irgendwie Anders“, 
„Das kleine ich bin ich“




	Jahrgangsstufe 1/ Eingangsphase
	2. In Jesus zeigt sich die Menschenfreundlichkeit Gottes

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I: Die Frage nach Gott

G 3…erkennen in der Begegnung mit neutestamentlichen Geschichten die besondere Nähe Jesu zu Gott und wie Jesus von Gott spricht.

KB IV: Religiöse Schriften und Ausdrucksformen

S 2…kennen einzelne biblische Geschichten, erzählen sie in eigenen Worten nach und stellen Beziehungen zu einfachen Sätzen und Bildworten der Bibel her.

	KB IV: Jesus Christus

J 2…erläutern, wie Jesus Menschen begegnet ist, und erklären die unterschiedlichen Reaktionen auf sein Wirken.

KB II: Die Frage nach Gott
G 1… bringen ihre Gedanken und Fragen zu Vorstellungen von Gott und seinem Wirken zum Ausdruck.
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	· Die Segnung der Kinder                  (Mk 10,13-16)
· Jesus heilt Bartimäus                     (Mk 20,46-52)
· Jesus besucht Zachäus                  (Lk 19, 1-10)








	Jesus Christus
Segen, segnen
Jünger
Heilung
Zöllner
Schriftgelehrter
Außenseiter/in
Blindenschrift
Armbinde
Menschen mit körperlichen Beeinträchtigungen


	· Collage „Jesus hat alle Kinder lieb“ gemeinsam gestalten (Kinder malen sich selbst)
· Standbild zu Mk 20,46-52
· Erzählungen in Bodenbildern
· Erzählungen mit dem Kamishibai
· Empathie Übungen (Stationen zum Blindsein)
· Rollenspiel Zachäus















	Jahrgangsstufe 1/ Eingangsphase
	3. Menschen feiern ihren Glauben

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 4…entdecken, was religiöse Feste mit Gott zu tun haben.

	KB V: Kirche und Gemeinde 
K 1…erklären die Bedeutung des Sonntags und wichtiger Feste im Kirchenjahr.
K 2…erläutern, wie Menschen ihren Glauben an Gott in Gebeten, Gesten und Feiern zum Ausdruck bringen.
K 6…setzen sich damit auseinander, wie Menschen ihr Leben aus dem christlichen Glauben gestalten.

KB IV: Jesus Christus
J 1… geben biblische Zeugnisse von der Geburt Jesu wieder.


	1

1-2

1


       1

       1


        1
      
	· Wir feiern das Erntedankfest –       Gott danken für seine Gaben
· Wir feiern Sankt Martin-                   Ich kann teilen wie St. Martin
Symbol: Licht
· Wir warten auf Jesu Geburt-                                         adventliches Brauchtum                  (Advent, Adventskranz, Licht)
· Wir feiern Sankt Nikolaus
· Jesu Geburt (Lk 2,1-20)
Zentrale Bilder und Symbole: z.B. Krippe, Kind, Licht, Stern, Engel
· Die heiligen drei Könige
(Mt 2,1-12)

· Dreikönigssingen mit Haussegen „Christus Mansionem Benedicat“








	Festtag
Erntedank

Heilige
Martin v. Tours

Legende 
Nikolaus
Advent
Adventskranz

Nazaret
Betlehem
Engel
Hirten

Gold
Weihrauch
Myrre
Anbetung
	· Geschichte vom Danken: „Markus geht zum Bäcker“
· Brot miteinander in der Klasse    teilen
· Sternsingeraktion

Kinder- und Jugendliteratur:       
 -      „Das schönste Martinslicht“,   
        Geschichte „Erik und der Bettler“ 
        Sternsinger
· Kamishibai „St. Martin“
· Die schönste Laterne          
Lieder:
        „St. Martin“, „Ich geh mit meiner 
        Laterne“, „Ein armer Mann“, 
       „Wie St. Martin möchte ich werden“

· Adventskranz als Bodenbild legen und Bedeutung der Farben/ Gegenstände (grüne Tanne=Leben, Strohstern= Krippe, Stern von Bethlehem, goldene Kugeln= Jesus ist wertvoll, rote Kerzen= Liebe, Jesus ist das Licht

Kinder- und Jugendliteratur:
 „Nikolaus“- Buch
· Nikolauslegende mit der           Kett-Methode
· Playmobilkrippe aufbauen
· Weihnachtsgeschichte Buch, Kamishibai, Onilo
· Bodenbild (3 Kronen, Segensspruch, Gold, Weihrauch und Myrre)
· Sternsinger
· Die 4 Lichter des Hirten Simon

Konfessionelle Kooperation:
· Gestaltung eines Laternenumzugs 
· Gestaltung eines ökumenischen Schulgottesdienstes zum Erntedank/ letzten Schultages vor den Weihnachtsferien


	Jahrgangsstufe 1/ Eingangsphase
	4. Das Land, in dem Jesus lebte

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 3…erkennen in der Begegnung mit neutestamentlichen Geschichten die besondere Nähe Jesu zu Gott und wie Jesus von Gott spricht.

KB IV: Religiöse Schriften und Ausdrucksformen
S 2…kennen einzelne biblische Geschichten, erzählen sie in eigenen Worten nach und stellen Beziehungen zu einfachen   Sätzen und Bild-worten der Bibel her.
S 3…entdecken an ausgewählten Beispielen, dass biblische Geschichten miteinander zusammenhängen.
S 4…erkennen, dass Menschen ihr Erleben als Erfahrung mit Gott gedeutet haben und deuten und daraus auch ihr Selbstverständnis als Gemeinschaft entwickeln.
	KB III: Biblische Botschaft und Sprache
B 1…beschreiben die Zeit und die Umwelt biblischer Geschichten.

KB IV: Jesus Christus
J 3…erläutern die Herkunft Jesu aus dem Judentum.

	4-6
	· Israel, die Heimat Jesu
· Wie Menschen damals lebten         (Lebenswelt, Einraumhaus, Berufe, Essen)
· Jesus war Jude
· Das religiöse Leben: Synagoge,   Tempel

	Israel
Betlehem
Nazareth
Jerusalem
Jordan
See Genezareth
Totes Meer
Mittelmeer
Judentum
Synagoge 
Tempel













	Medienkompetenz:
· Virtuelle Erkundung des Landes / Fotoshow
· Beschriften einer Landkarte mit den wichtigsten biblischen Orten
· Kamishibai: Wie lebten die Menschen zur Zeit Jesu?
· Puzzle einer Stadt zur Zeit Jesu( Kiste zum Neuen Testament)
· Binnendifferenzierung durch Stationslernen (z.B. zu den Berufen)
· Gestaltung eines Lapbooks zum Leben in Israel zur Zeit Jesu
· Verkostung typischer Lebensmittel (z.B. Weintrauben, Granatapfel, Datteln, Feigen, Oliven, Schafskäse, …)
· Lied auf Hebräisch singen (z.B. Hewenu sharlom), ein Lied tanzen (z.B. Hashual, Hava Nagila)

	Jahrgangsstufe 1/ Eingangsphase
	5. Nach Gott fragen / Für mich ist Gott wie…

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 1…entdecken eigene Gottesbilder und -vorstellungen, bringen diese zum Ausdruck und vergleichen sie mit den Gottesvorstellungen anderer.
G 2…kennen alttestamentliche Geschichten, die unterschiedlich von Gott erzählen.
G 3…erkennen in der Begegnung mit neutestamentlichen Geschichten die besondere Nähe Jesu zu Gott und wie Jesus von Gott spricht.

KB IV: Religiöse Schriften und Ausdrucksformen
S 1… kennen einfache Bildworte der Bibel, entdecken darin eigene elementare Erfahrungen, Bedürfnisse und Hoffnungen und geben dem kreativ Gestalt.

	KB II: Die Frage nach Gott
G 1…bringen ihre Gedanken und Fragen zu Vorstellungen von Gott und seinem Wirken zum Ausdruck.
G 2…erklären, warum man von Gott nur bildhaft sprechen kann.

KB III: Biblische Botschaft und Sprache
B 2…untersuchen Beispiele bildhafter und metaphorischer Rede.
B 3…setzen sich mit biblischen Texten kreativ auseinander.

KB I:  Mensch und Welt
M 3… setzen freudige und schmerzliche Erlebnisse in Beziehung zu biblischen Hoffnungsbildern.






	7
	· Fragen und Vorstellungen der Kinder über Gott, z.B.: Gibt es Gott? Wer ist Gott? Wie ist Gott? Was macht Gott?
· Bildhaftes Sprechen („Für mich ist Gott wie...“)

· Jesus erzählt von Gott in Gleichnissen: Der gute Hirte (Lk 15, 1-7)
· Biblische Bilder für Gottes Fürsorge und Begleitung: Der Herr ist mein Hirte (Ps 23)

· Gott als Zerstörer und Bewahrer:   Gottes Bund mit Noah (Gen 6-9)
· Regenbogen verbindet Himmel und Erde
	Gott



Hirte
Fürsorge
Psalm
Sprichwort
Metapher
Symbol
Gleichnis

Flut
Regenbogen
Arche
Noah







	· Symbolkartei nach Oberthür
· Bildnerische Gestaltung der eigenen Gottesvorstellung(en)
Kinder- und Jugendliteratur:  z.B. „Die große Frage“ 
Theologisieren mit Kindern:
Wie ist Gott? Diskussion unter Einbeziehung von LK 12,1-7
· Erzählung mit Bodenbildern
· https://religionsunterricht.net/blog/gott-ist-wie-ein-guter-hirte/
· Erzählung mit Bodenbildern (Holz- Arche Noah und Tücher)

· Ausgestaltung eines Arche Noah Bildes

· Unter dem Regenbogen (Tücher) „Gottes Regenbogen spricht, Noah ich verlass dich nicht!“

· Lied: Es ist noch Platz in der Arche, Bibelhits CD 1, 12

· Bilderbücher

	Jahrgangsstufe 1/ Eingangsphase
	6. Was wir Ostern feiern

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 4…entdecken, was religiöse Feste mit Gott zu tun haben.

	KB V: Kirche und Gemeinde 
K 1…erklären die Bedeutung des Sonntags und wichtiger Feste im Kirchenjahr.
K 2…erläutern, wie Menschen ihren Glauben an Gott in Gebeten, Gesten und Feiern zum Ausdruck bringen.

	3
	· Der Einzug in Jerusalem
· Feste und Brauchtum im Kirchenjahr: Ostern
· Die Ostergeschichte
· Die Auferstehung: etwas Neues      beginnt














	Jerusalem
Palmsonntag
„Hosianna“
Ostern
Kreuz
Auferstehung
Osterbräuche
	· Szenisches Spiel oder Bodenbild zu „Einzug in Jerusalem“
· Lied: „Jesus zieht in Jerusalem ein -Hosianna“- (Einbindung der Kinder, Buchsbaumzweige mit bunten Bändern)
· Gestaltung eines Ostergartens
· Kinder- und Jugendliteratur: „Der Chamäleonvogel“
· Kamishibai Ostergeschichte
· Biblische Geschichte erzählen
· Osterbüchlein/ Leporello
· Fächerübergreifend:
„Von der Raupe zum Schmetterling“
· Gespräch über österliches Brauchtum mit Anschauungs-material (Ostern, Osterhase, Osterkerze)
ggf. Stationslernen
Theologisieren mit Kindern:
Diskussion der Frage, warum Ostern für Christen das wichtigste Fest ist.




	Jahrgangsstufe 1/ Eingangsphase
	7. Verschieden Glauben – miteinander leben

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB III: Die Frage nach den Religionen in der Gesellschaft.
R 1… nehmen die Vielfalt der sie umgebenden religiösen Erscheinungsformen und Traditionen wahr, entdecken Gemeinsamkeiten und
Unterschiede und achten einander in Verschiedenheit.

R 3…erkennen, dass Wertschätzung, Empathie und respektvolle Begegnung unverzichtbare Elemente eines gelingenden Zusammenlebens sind.

R 4…entdecken in der sie umgebenden religiösen und weltanschaulichen Vielfalt kriteriengeleitet Gemeinsamkeiten und Unterschiede und achten einander in Verschiedenheit.

	KB VI: Andere Religionen
R 1…beschreiben unterschiedliche religiöse Lebensweisen und Phänomene in ihrer Umgebung.
R 2…erläutern wichtige Elemente des jüdischen und des muslimischen Glaubens.

	1-2
	· Kinder mit und ohne Religionszugehörigkeit in der Klassengemeinschaft, ob mit oder ohne Religion- du bist wertvoll!
· Kinder erzählen von ihrer eigenen   religiösen Praxis in Familie und      Gemeinde (Gebete, Feste, Rituale, Gebräuche) 


	Christentum
evangelisch
katholisch
orthodox
Christ/Christin
Gott
Ostern 
Fastenzeit
Weihnachten
Bibel
Kirche
Jesus Christus
Islam
Muslim/Muslima
Allah
Mohammed
Moschee
Koran
Ramadan
Zuckerfest
Atheist/Atheistin

	· Interreligiöses Lernen:
Austausch mit muslimischem Mitschüler/innen über ihren Glauben sprechen




















	Jahrgangsstufe 1/ Eingangsphase
	8. Unsere Welt / Gottes Schöpfung

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB II: Die Frage nach dem Menschen und dem richtigen Handeln
M 1…kennen biblische Schöpfungserzählungen und wissen um die Stellung des Menschen innerhalb der Schöpfung sowie um die Einzigartigkeit eines jeden Menschen.

	KB I:  Mensch und Welt
M 5… setzen sich mit der Verantwortung des Menschen für die Welt als Schöpfung auseinander.


	2
	· Über die Welt und das Leben staunen 
· Gott für die Schöpfung danken
· Loblied auf den Schöpfer               (z.B. Ps 148)



















	Schöpfung
Gott der     Schöpfer
Wunder der  Natur
Loben und  Danken
	· Mausgeschichte, Guckloch
· Bodenbild mit Schöpfungsbildern (Tiere, Pflanzen, Menschen, Meer, Berge, etc.) …sich bedanken (Muggelsteine)
· Dankesgebet verfassen
· Lied: „Gott hat die Welt so schön gemacht“ /“Du hast die Welt so schön gemacht“

	Jahrgangsstufe 2/ Eingangsphase
	1. Ausdrucksformen des Glaubens

	[bookmark: _Hlk135167672]Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB III: Die Frage nach den Religionen in der Gesellschaft.
R 1… nehmen die Vielfalt der sie umgebenden religiösen Erscheinungsformen und Traditionen wahr, entdecken Gemeinsamkeiten und
Unterschiede und achten einander in Verschiedenheit.

	KB V: Kirche und Gemeinde 

K 3…erläutern Taufe und Eucharistie- bzw. Abendmahls-feier als Ausdruck der Verbundenheit mit Gott und der kirchlichen Gemeinschaft.
K 2…erläutern, wie Menschen ihren Glauben an Gott in Gebeten, Gesten und Feiern zum Ausdruck bringen.

KB VI: Andere Religionen

R 1…beschreiben unterschiedliche religiöse Lebensweisen und Phänomene in ihrer Umgebung.


	3-4










2
	· Das Sakrament der Taufe
· Mein Name gehört zu mir
· Alles was lebt, braucht Wasser
(Symbol: Wasser) 
· In die Gemeinschaft der Christenaufgenommen werden
· Ein Kind wird getauft
· Taufe in der ev./ kath. Kirche



· Grundhaltung des Betens: still werden, zuhören
· Kinder bringen ihre Gedanken und Gefühle in einfachen Gebetsformen zum Ausdruck
· Grundformen des Gebetes: Bitte, Lob, Dank
· Gebete zu verschiedenen Anlässen
· Gebete in verschiedenen Religionen







	Taufe
Sakrament
Taufkerze
Taufspruch
Taufbecken 
Taufkleid
Salbung mit Chrisam 
Gemeinschaft
Christen
Gebet
Bitte
Lob
Dank

	Namensmeditation
Namensforscher/ Namen kreativ gestalten
Taufgeschichten (ev./kath.)
Kinder bringen ihre Erinnerungsstücke an die Taufe mit (AB Geburt/ Taufe)
Bodenbild: Taufe in der Kirche, Kirche mit Tuch legen, Wer ist alles dabei? (Symbole Taufe kath./ev.)



· Fotos von betenden Menschen in allen Religionen

· Anschauungsmaterial/Fotos

· Lied singen: z. B. Gott dafür will ich dir danke sagen

· Gebetswürfel

· Schmuckblatt gestalten, Gebet verfassen

· Eduki: beten




	Jahrgangsstufe 2/ Eingangsphase
	2. Menschen folgen dem Ruf Jesu

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 3…erkennen in der Begegnung mit neutestamentlichen Geschichten die besondere Nähe Jesu zu Gott und wie Jesus von Gott spricht.

	KB IV: Jesus Christus
J 2… erläutern, wie Jesus Menschen begegnet ist, und erklären die unterschiedlichen Reaktionen auf sein Wirken.
	2
	Neutestamentliche Berufungs- und Begegnungsgeschichten:

· Berufung des Zöllners Levi
(Mk 2,13-17) 

· Berufung der Jünger (Mk 1, 16-20)
	Zöllner
Levi
Jünger
Berufung



















	· Rollenspiel zu Mk 2,13-17
Wie war Levis Leben bevor er Jesus begegnet ist? Wie ist Levis Leben nun? 
· Standbild

· Jeder braucht Hilfe und Unterstützung
· Eduki: Jesu Freunde

	Jahrgangsstufe 2/ Eingangsphase
	3. In Jesus zeigt sich die Menschenfreundlichkeit Gottes

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 3…erkennen in der Begegnung mit neutestamentlichen Geschichten die besondere Nähe Jesu zu Gott und wie Jesus von Gott spricht.
G 7…setzen sich mit der christlichen Auffassung auseinander, dass Jesus durch Gottes Kraft handelt und dass Gott durch Jesus wirkt.

KB IV: Religiöse Schriften und Ausdrucksformen
S 2…kennen einzelne biblische Geschichten, erzählen sie in eigenen Worten nach und stellen Beziehungen zu einfachen Sätzen und Bild-worten der Bibel her.




	KB IV: Jesus Christus
J 2… erläutern, wie Jesus Menschen begegnet ist, und erklären die unterschiedlichen Reaktionen auf sein Wirken.

KB II: Die Frage nach Gott
G 1… bringen ihre Gedanken und Fragen zu Vorstellungen von Gott und seinem Wirken zum Ausdruck.

KB I:  Mensch und Welt
M 3… setzen freudige und schmerzliche Erlebnisse in Beziehung zu biblischen Hoffnungsbildern.
	1



1




3
	· Jesus heilt Menschen:                                Die Heilung des Gelähmten             (Mk 2, 1-12)

· Jesus zeigt uns, dass Gott bei uns ist: 
Die Stillung des Sturms                    (Mk 4,35-41; Lk 8,22-25)

· Von Umkehr, Versöhnung und Gottes Barmherzigkeit: 
Das Gleichnis vom barmherzigen    Vater (Lk 15, 11-32)
	Gelähmter
Heilung

Wundererzählung
Angst
Vertrauen

Gleichnis
Barmherzigkeit
Versöhnung
Vergebung
	· Kamishibai für Beamer
· Rollenspiel
· Schiebeblatt
· Empathieübung z.B. Kind im Laken hochheben lassen (Vertrauen)

· Bibelgeschichte erzählen, Kinder einbeziehen (Mitmachgeschichte: z.B. Folie als See, Geräusche vom Sturm

· Wann hatte ich Angst? Z.B. Gefühle in Farben malen 

· Bildbetrachtung 2x (z.B. Czapek, Sieger Köder)

· Bodenbild mit Tüchern, Haus= Tuch im Kreis legen)

· Methode: Ja, nein – Stühle
· Nacherzählung aus verschiedenen Perspektiven: Vater- älterer Sohn- jüngerer Sohn
· Szenisches Spiel zur Begegnung der beiden Brüder
(Lösungsmöglichkeiten für das Ende der Geschichte
· Versöhnungsfest
· Biblische Erzählfiguren




	Jahrgangsstufe 2/ Eingangsphase
	4. Gott begleitet Josef auf seinem langen Weg

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 2…kennen alttestamentliche Geschichten, die unterschiedlich von Gott erzählen.

KB IV: Religiöse Schriften und Ausdrucksformen
S 2…kennen einzelne biblische Geschichten, erzählen sie in eigenen Worten nach und stellen Beziehungen zu einfachen Sätzen und Bild-worten der Bibel her.



	KB II: Die Frage nach Gott
G 5…setzen sich mit der Bedeutung biblischer Gottesbilder und Erzählungen von Gott für das eigene Welt- und Selbstverständnis auseinander.

KB I:  Mensch und Welt
M 3… setzen freudige und schmerzliche Erlebnisse in Beziehung zu biblischen Hoffnungsbildern.

KB III: Biblische Botschaft und Sprache
B 5…deuten biblische Texte als Erzählungen von Gott, vom Leben und von den Glaubens-erfahrungen der Menschen.
	7-9
	· Josef und seine Brüder                 (Gen 37-50)

· Umgang mit Angst, Familienstreit und Neid

· Josef kommt nach Ägypten

· Josef wird der Stellvertreter Pharaos

· Josefs Brüder kommen nach Ägypten  Versöhnung

· Was auch geschieht, Gott ist dabei













	Land Kanaan
Nomaden
Garbe
Traumdeuter/ König
Zisterne
Karawane
Kaufleute
Sklave
Pharao
Ägypten
Potifar
Gefängnis
Mundschenk
Träume
Kornspeicher
Hungersnot







	· Einstieg: Familie, Wie viele Geschwister hast du?
· Gestaltung eines kleinen Heftes/Buches zur Geschichte von Josef: Josefs langer Weg / Stationen aus seinem Leben
· Parallelen ziehen zur heutigen Lebenswelt der Kinder: Welche Aufgaben habe ich in der Familie? Als ich neidisch war, Eifersucht
· Gefühle darstellen in Farben / Gefühle benennen
· Empathieübung: Gebet verfassen in Notsituationen
· Bilderreihe zur Josefgeschichte aus Spuren Lesen 1./2.
Steine= schwere Situation/ Herzen= sich freuen/Kristalle= wann war Gott bei Josef?
· Wann ist Gott bei uns?



	Jahrgangsstufe 2/ Eingangsphase
	5. Menschen feiern ihren Glauben

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 4…entdecken, was religiöse Feste mit Gott zu tun haben.


	KB V: Kirche und Gemeinde 
K 1…erklären die Bedeutung des Sonntags und wichtiger Feste im Kirchenjahr.
K 2…erläutern, wie Menschen ihren Glauben an Gott in Gebeten, Gesten und Feiern zum Ausdruck bringen.

KB IV: Jesus Christus
J 1… geben biblische Zeugnisse von der Geburt Jesu wieder.


	1


1
       
        3
	· Das Erntedankfest – Wir danken Gott für seine Gaben und teilen mit         anderen

· Sankt Nikolaus hilft und teilt:
Die Kornwunder-Legende
· Wir warten auf Jesu Geburt                                           „Der Weihnachtsstern“ 

· Zentrale Bilder und Symbole: z.B. Krippe, Kind, Licht, Stern, Engel











	Ernte
Erntegaben
Verschwendung von Lebensmitteln
Bischof
Wunder
Legende
Krippe
Weihnachtsstern
Kind
Licht
Engel





	Erntedank Schwerpunkt: 
· Wertschätzender Umgang mit Lebensmitteln
· Geschichte: z.B. Das Pausenbrot
· Obst- und Gemüsespenden für die Elmshorner Tafel
Nikolaus Schwerpunkt:
· goldenes Buch- Kornwunder
Advent Schwerpunkt: Stationen auf dem Weg nach Betlehem 
Kinderliteratur: Markus Pfister „Der Weihnachtsstern“
· Leporello gestalten (4 Teil, dunkel blau), wandernder, glänzender Stern an Büroklammer
Konfessionelle Kooperation:
Gestaltung eines ökumenischen Schulgottesdienstes zur Adventszeit (letzter Schultag vor den Ferien)







	Jahrgangsstufe 2/ Eingangsphase
	6. Was wir Ostern feiern

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 4…entdecken, was religiöse Feste mit Gott zu tun haben.

	KB V: Kirche und Gemeinde 
K 1…erklären die Bedeutung des Sonntags und wichtiger Feste im Kirchenjahr.

K 2…erläutern, wie Menschen ihren Glauben an Gott in Gebeten, Gesten und Feiern zum Ausdruck bringen.


KB III: Biblische Botschaft und Sprache

B 5…deuten biblische Texte als Erzählungen von Gott, vom Leben und von den Glaubens-erfahrungen der Menschen.
	3 
	· Jesus geht einen schweren Weg zum Kreuz – die Auferstehung als         Hoffnung für alle

· Der Einzug in Jerusalem

· Das letzte Abendmahl

· Jesus stirbt am Kreuz

· Das leere Grab –                              Jesus ist auferstanden















	Passion
Jerusalem
Palmsonntag
„Hosianna“
Abendmahl
Jünger
Ostern
Kreuz
Grab
Tod
Trauer
Auferstehung
	· Die Passionsgeschichte in   Bodenbildern 

· Kreative Ausgestaltung der Auferstehung (Klappkarte, Sonnenstrahlen, …)            Gestaltung einer persönlichen Osterkerze und / oder eines Auferstehungskreuzes


	Jahrgangsstufe 2/ Eingangsphase
	7. Miteinander leben - Verantwortung tragen

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB II: Die Frage nach dem Menschen und dem richtigen Handeln
M 2…nehmen sich und andere in ihrer Verschiedenheit wahr und setzen sich mit der Frage nach dem richtigen Handeln anhand von konkreten Beispielen auseinander.

M 3…nehmen in ihrem persönlichen Umfeld Situationen wahr, die die Übernahme von Verantwortung für ein gelingendes Miteinander herausfordern.

	KB I:  Mensch und Welt
M 1… beschreiben ihre Eigenschaften, Fähigkeiten und Gefühle sowie Beziehungen, in denen sie leben.
M 5… setzen sich mit der Verantwortung des Menschen für die Welt als Schöpfung auseinander.


KB II: Die Frage nach Gott
G 6…untersuchen an Beispielen, wie Menschen ihre persönliche Gottesbeziehung zum Ausdruck bringen.
	1-2




    




 

    2 - 3
	· Respektvoller Umgang miteinander: Achtsamkeit, Mitgefühl, Respekt










· Respektvoller Umgang mit der Schöpfung am Beispiel von Franziskus von Assisi 
Sonnengesang








	Achtsamkeit
Mitgefühl
Respekt
Rücksichtsnahme







Schöpfung
Heilige
Kloster
Mönch
preisen
loben

	Kinderbuch: Bissiges Wort
Verletzende Worte sammeln auf schwarz legen/ dann Wörter auf gelb legen, die uns gut tun

· Plakat/Collage: Worte, die uns gut tun!

· Kinder schreddern verletzende Wörter im Aktenvernichter

Kinderbuch: Dimala gehört zu uns
Kinderbuch: Dumme Ziege-Blöde Gans (Kamishibai)

· Das Leben von Franz von Assisi in Bodenbildern erzählt, unter Einbeziehung der Kinder 

· Lied: Laudato si

· Ich bin nicht zu klein, um die Umwelt zu schützen

	Jahrgangsstufe 2/ Eingangsphase
	8. Kirche vor Ort

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB III: Die Frage nach den Religionen in der Gesellschaft.
R 1… nehmen die Vielfalt der sie umgebenden religiösen Erscheinungsformen und Traditionen wahr, entdecken Gemeinsamkeiten und
Unterschiede und achten einander in Verschiedenheit.

	KB V: Kirche und Gemeinde 
K 4…beschreiben den Kirchenraum als besonderen Ort der Gegenwart Gottes, des Gebetes und der Gottesdienstfeier.

K 5…vergleichen das Gemeindeleben in verschiedenen Konfessionen und stellen Gemeinsamkeiten, Unterschiede und jeweilige Besonderheiten dar.

	4
	· Zur Kirche gehören
· Warum gehen Menschen zur Kirche?
· Dern Kirchenraum erforschen
· Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen ev. und kath. Kirchenräumen
Optional:
· Jesus betete in einer Synagoge
· Moslems beten in der Moschee
· Christen beten in einer Kirche
	Altar
Ambo
Kanzel
Tabernakel
Ewiges Licht
Kreuz
Osterkerze
Taufbecken
Kreuzweg
Marienbildnis
Heiligenfiguren












	· Was ist eine Kirche? Vorwissen der Kinder zusammentragen 

· Lernen am anderen Ort: Besuch der Nikolaikirche/ Kirche zum guten Hirten (Kirchenerkundung)

· Besuch der kath. Kirche St. Marien (Kirchenerkundung)

· Bodenbild ev. Kirche/ kath. Kirche 

Telefonnummer der Kirchengemeinden
Gemeindereferentin (kath.)         Annette Tauch
Pastorin Eddelbüttel/ Pastor Wahnung(ev.)

	Jahrgangsstufe 3
	1. Unsere Welt/ Gottes Schöpfung

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB II: Die Frage nach dem Menschen und dem richtigen Handeln
M 5…kennen neben biblischen Schöpfungserzählungen auch andere Schöpfungstexte und -mythen und setzen sich vertiefend mit dem Auftrag zur Bewahrung der Schöpfung auseinander.

	KB I:  Mensch und Welt
M 4… erläutern, wie aus biblischer Sicht die Welt als Schöpfung und der Mensch
als Bild Gottes gedeutet werden.


KB II: Die Frage nach Gott

G 1… bringen ihre Gedanken und Fragen zu Vorstellungen von Gott und seinem Wirken zum Ausdruck.

	2-3




















	· Wie ich mir die Entstehung der Welt vorstelle- eigene Gedanken und Fragen
· Wie Naturwissenschaften die Entstehung der Welt erklären
· Gott als Schöpfer –                           der Schöpfungshymnus                      (Gen 1, 1-2,4a)















	Schöpfung
Schöpfer
Hymnus
Urknall
Naturwissenschaft
Evolution
	· Impuls: Menschen wollten schon immer wissen, wo komme ich her? Warum bin ich auf der Welt? Warum ist die Welt entstanden.

· Einstieg: Gedanken und Fragen der Kinder zur Entstehung der Welt auf Kärtchen schreiben, anschließend Zuordnung wissenschaftliche Fragen oder theologische Fragen
Buchtipp: Rainer Oberthür „Das Buch vom Anfang von allem“ (als Hintergrundwissen)
· Evtl. Internetrechere zu den wissenschaftlichen Fragen

· Adressen im Internet raussuchen

· Gestaltung eines Lapbooks oder Plakates zum Thema: Das habe ich über die Entstehung der Welt gelernt

· Puzzle zur Schöpfung in 7 Tagen (Kiste zum Alten Testament)




	Jahrgangsstufe 3
	2. Das Reich Gottes - Leben für alle

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 3…erkennen in der Begegnung mit neutestamentlichen Geschichten die besondere Nähe Jesu zu Gott und wie Jesus von Gott spricht.

KB II: Die Frage nach dem Menschen und dem richtigen Handeln
M 3…nehmen in ihrem persönlichen Umfeld Situationen wahr, die die Übernahme von Verantwortung für ein gelingendes Miteinander herausfordern.
M 6… setzen die Frage nach dem richtigen Handeln in Beziehung zu Normen, Vorbildern und dem eigenen Selbstbild.
M 7… entwickeln zu Lebensbereichen und Konfliktsituationen, die Entscheidungen verlangen und Verantwortungsübernahme herausfordern, eigene Standpunkte.


	KB IV: Jesus Christus
J 4…deuten Gleichnisse und Heilungsgeschichten als Ausdruck der Reich-Gottes-Botschaft Jesu.

KB III: Biblische Botschaft und Sprache
B 2…untersuchen Beispiele bildhafter und metaphorischer Rede.
B 3 …setzen sich mit biblischen Texten kreativ auseinander.
B 6…vergleichen biblisch tradierte Glaubenserfahrungen mit eigenen Lebenserfahrungen.

KB V: Kirche und Gemeinde 
K 6…setzen sich damit auseinander, wie Menschen ihr Leben aus dem christlichen Glauben gestalten.

	(3)
1

1

1


(5)


1

1

1
1

1
	· Meine Vorstellungen von einem     guten Leben
· Jesus erzählt vom Reich Gottes-   Das Gleichnis vom Senfkorn                 (Mk 4, 30-32)
· Sich auf das Reich Gottes einlassen- Die Gleichnisse vom Schatz und von der Perle (Mt 13, 44-46)

· Am Reich Gottes mitwirken: Leben und Wirken der Elisabeth von Thüringen:
· Leben im Mittelalter/ Elisabeth           verlässt ihre Familie
· Leben im Reichtum auf der Burg/     Leben in Armut 
· Jesus ist Vorbild für Elisabeths Handeln (Hilfe für die Armen)
· Das „Rosenwunder“
· Elisabeths verlässt die Burg und lebt für die Armen und Kranken
· Mein Beitrag zu einem guten Leben für alle
	Reich Gottes
Gleichnis
Himmelreich



Heilige
Legende
Leben im Mittelalter
Reichtum
Armut
Mitgefühl
Mitleid
Almosen
Wunder


	Theologisieren mit Kindern: Was ist ein gutes Leben? Wie stellst du dir das Himmelreich vor?
Austausch über die Vorstellungen der SuS zum Himmelreich/ Reich Gottes
Unterrichtseinheit zum Senfkorn heraussuchen
Unterrichtseinheit zur Perle heraussuchen
Idee zum Abschluss: Weiße Schachtel mit Herz drauf, innen Spruch: Für Gott bist du wertvoll wie …+ weiße Perle drin. 
Kinder- und Jugendliteratur: Elisabeth von Thüringen
· Siehe Raabits UA zum Buch
· Rose aus Tüchern in die Mitte legen, drumherum:
· Was bewunderst du an Elisabeth? (Kärtchen z.B. orange)
· Weiterer Kreis: Wem würde Elisabeth heute helfen? (Kärtchen z.B. rot)
· Was kann ich beitragen zu einem guten Leben für alle? (Kärtchen gelb.)
· Film „Triff Elisabeth“ https://www.kika.de/triff/triff/videos/dreizehn-elisabeth-von-thueringen-104



	Jahrgangsstufe 3
	3. Miteinander leben

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 3…erkennen in der Begegnung mit neutestamentlichen Geschichten die besondere Nähe Jesu zu Gott und wie Jesus von Gott spricht.

G 7…setzen sich mit der christlichen Auffassung auseinander, dass Jesus durch Gottes Kraft handelt und dass Gott durch Jesus wirkt.

KB II: Die Frage nach dem Menschen und dem richtigen Handeln
M 6… setzen die Frage nach dem richtigen Handeln in Beziehung zu Normen, Vorbildern und dem eigenen Selbstbild.

M 7… entwickeln zu Lebens-bereichen und Konfliktsituationen, die Entscheidungen verlangen und Verantwortungs-übernahme herausfordern, eigene Standpunkte.



	KB IV: Jesus Christus
J 4…deuten Gleichnisse und Heilungsgeschichten als Ausdruck der Reich-Gottes-Botschaft Jesu.

KB I:  Mensch und Welt
M 6… nennen biblische Weisungen für das Zusammenleben und erläutern Konsequenzen für das eigene Handeln.

	4


















1
	· Das Gleichnis vom barmherzigen Samariter:                                  Nächstenliebe und Feindesliebe                               (Lk 10,25-37)
· Wer hat dir geholfen? Wie hast du dich dabei gefühlt? Wem hast du geholfen? 
· Menschen, die in helfenden Berufen arbeiten
· Begriff: Barmherzigkeit 
· Biblische Weisungen:                      das Doppelgebot der Liebe                    (Mk 12, 28-31)








Optional:
· Von Streit und Versöhnung:
Symbol Brücke
	Levit 
Tempeldiener
Priester
Samariter
Nächstenliebe
Feindesliebe
Barmherzigkeit
Mitgefühl
Achtsamkeit

Tugenden
Respekt
Regeln
Biblische Weisungen
Goldene Regel
Doppelgebot der Liebe

Streit
Versöhnung



	Theologisierendes Lernen:
· Diskussion der Frage „Wer ist mein Nächster?“ und/ oder „Kann man auch seine Feinde lieben?“

· Bilderreihe zum Samariter aus Spuren Lesen 1./2 Lehrermaterial M6 Text 
· Biblische Geschichte erzählen
· Begriff Barmherzigkeit mit Inhalt füllen, Wortschatzarbeit
· Lied: Weg der Barmherzigkeit
· Fotos zu helfenden Berufen
· Tugenden, die dem Zusammenleben dienen: Achtsamkeit, Mitgefühl, Respekt und Rücksichtnahme






· Geschichten über Brücken bauen (findet man im Internet)

	Jahrgangsstufe 3
	4. Miteinander Feste feiern – Glauben leben 

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB III: Die Frage nach den Religionen in der Gesellschaft
R 5…können ausgewählte Elemente der sogenannten abrahamitischen Religionen benennen, miteinander kriteriengeleitet vergleichen und ihre Bedeutung für die gelebte Religion erläutern.

	KB IV: Jesus Christus
J 3…erläutern die Herkunft Jesu aus dem Judentum.
J 5… setzen sich mit Leiden, Tod und Auferstehung Jesu als Grund christlicher Hoffnung auseinander

KB V: Kirche und Gemeinde 
K 3…erläutern Taufe und Eucharistie- bzw. Abendmahlsfeier als Ausdruck der Verbundenheit mit Gott und der kirchlichen Gemeinschaft.
K 6…setzen sich damit auseinander, wie Menschen ihr Leben aus dem christlichen Glauben gestalten.

	3











1-2
	Miteinander feiern und Gemeinschaft    erfahren
· Jesus feiert das letzte Abendmahl mit seinen Jüngern (Mt 26, 26-29)
· kath. Christen feiern Eucharistie / ev. Christen feiern Abendmahl
· Eucharistie gemeinsam feiern- Jesu Tod und Auferstehung erinnern 
· Die Jünger erkennen Jesu Gegenwart beim Teilen des Brotes:         Die Emmaus-Geschichte                (Lk 24, 13-35)

Was wir Pfingsten feiern:
Sendung des Heiligen Geistes und Anfang der Kirche
· Das Leben der ersten Christen und Christinnen
· Wie Christinnen und Christen heute leben 




	Letztes Abendmahl
Emmaus
Eucharistie
Gedächtnisfeier
Abendmahlsfeier





Pfingsten
Heiliger Geist
Kirche
Gemeinde
Taufe
	· Erzählung der biblischen Geschichte vom letzten Abendmahl.
· Bodenbild beim Erzählen mit den Kindern gestalten: weiße Decke= Tisch, Jüngernamen =Platzsets (lila), Gläser, Fladenbrot + Karaffe mit Traubensaft, Jesus= weiße Kerze

· Gemeinschaft erleben mit gemeinsamen teilen von Brot und Wein (Fladenbrot/Traubensaft) 

· Lied: Wo zwei oder drei 

· Emmaus-Geschichte z.B. mit Bodenbild erzählen, „slow motion“ Geschichte aufnehmen, szenisches Spiel

· Nacherzählung der Pfingstgeschichte (Apg 2,1-42) im Bodenbild

· Farbsymbolik: Trauer, Freude Kraft (Flammen) 

· Heiliger Geist als Kraft Gottes
· Pfingstereignis: Trauer-       Erkenntnis- Neuanfang

· Aufnahme der ersten Christen durch die Taufe in die neu entstandene Kirche



	Jahrgangsstufe 3
	5. Abraham und Sara erfahren Gottes Nähe

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 2…kennen alttestamentliche Geschichten, die unterschied-lich von Gott erzählen.
G 6…nehmen die Vielschichtigkeit biblisch-
alttestamentlichen Erzählens von Gott wahr und setzen sich damit auseinander.

KB IV: Religiöse Schriften und Ausdrucksformen
S 4…erkennen, dass Menschen ihr Erleben als Erfahrung mit Gott gedeutet
haben und deuten und daraus auch ihr Selbstverständnis als Gemeinschaft entwickeln.

	KB II: Die Frage nach Gott
G 4… erläutern verschiedene Übersetzungen des Gottes-namens JHWH und andere biblisch tradierte Erfahrungen, die Menschen mit Gott gemacht haben.

G 5…setzen sich mit der Bedeutung biblischer Gottesbilder und Erzählungen
von Gott für das eigene Welt- und Selbstverständnis auseinander.

	5-6
	· Gottes Segen und Verheißungen (Gen 12, 1-9)
Was ist ein gutes Leben?
· Gottes Bund mit Abraham (Gen 15,1-7)
· Gott zu Gast bei Abraham und Sarah (Gen 18,1-4)
· Gottes Verheißung ist erfüllt: Isaak ist geboren 
· Vertrauen auf Gott- Was ich von Abraham und Sara lernen kann











	Abraham
Sara
Nomaden
Gott
Segen
Bund
Vertrauen
Verheißung
Nachkommen
Isaak
Engel

	· Schreibgespräch zur Frage „Was war die größte Veränderung in meinem Leben?
· Erschließung der biblischen Erzählungen mit Bodenbildern oder Kamishibai (Erzähltheater)/ Vertiefung mit bibliologischen Elementen 
· Gestaltung eines Leporellos oder eines kleinen Heftes/Buches zur Geschichte von Abraham und Sara

· Was ich von dir gelernt habe- Briefe an Abraham und/oder Sara schreiben

· - Film: Besuch der 3 Fremden



	Jahrgangsstufe 3
	6. Mit Gott reden

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB III: Die Frage nach den Religionen in der Gesellschaft
R 5…können ausgewählte Elemente der sogenannten abrahamitischen Religionen benennen, miteinander kriteriengeleitet vergleichen und ihre Bedeutung für die gelebte Religion erläutern.













	KB V: Kirche und Gemeinde 
K 2…erläutern, wie Menschen ihren Glauben an Gott in Gebeten, Gesten und Feiern zum Ausdruck bringen.
K 4…beschreiben den Kirchenraum als besonderen Ort der Gegenwart Gottes, des Gebetes und der Gottesdienstfeier.

KB II: Die Frage nach Gott
G 1… bringen ihre Gedanken und Fragen zu Vorstellungen von Gott und seinem Wirken zum Ausdruck.

KB III: Biblische Botschaft und Sprache
B 3 …setzen sich mit biblischen Texten kreativ auseinander.
B 5…deuten biblische Texte als Erzählungen von Gott, vom Leben und von den Glaubenserfahrungen der Menschen.
KB VI: Andere Religionen
R 3…untersuchen Gemeinsamkeiten, Unterschiede und Besonderheiten von jüdischer, christlicher und muslimischer Glaubenspraxis.
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2
	· Möglichkeiten der Gotteserfahrung (z.B. in der Begegnung mit Menschen, in der Stille, in der Natur, im Gebet und im Gottesdienst
· Beten in verschiedenen Religionen
· Gebetshaltungen
· Gebetsorte 
· Verschiedene Gebetsanlässe (Klage, Bitte, Dank, Lob) 
· Jesus lehrt uns beten:                        Das Vater Unser (Mt 6,9-15)

	Gebet
Lob
Klage
Bitte
Dank 
Kreuzzeichen
Knien
Rosenkranz
Gebetskette
Gebetsriemen
Kirche 
Synagoge
Moschee
Vaterunser


	· Theologisieren mit Kindern: Hört Gott mir zu, wenn ich bete?
· Fotos von betenden Menschen (Orte, Gebete, Gebetshaltungen)
· Wann beten Menschen?
· Eigene Gebete verfassen

· Kiste mit religiösen Gegenständen + Fotos

· Vater unser Kamishibai Bildkarten (Oberthür)
· Unterrichtsreihe/ ABs http://www.rainer-oberthuer.de/material/ 




	Jahrgangsstufe 3
	7. Die Frage nach Gott / Gottesbilder

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 5…setzen sich vertiefend mit den eigenen Gottesbildern und -vorstellungen und denen anderer auseinander.

G 6…nehmen die Vielschichtigkeit biblisch-
alttestamentlichen Erzählens von Gott wahr und setzen sich damit auseinander.


KB III: Die Frage nach den Religionen in der Gesellschaft
R 6… erkennen, dass Wertschätzung, Empathie und respektvolle Begegnung
unverzichtbare Elemente eines gelingenden Zusammenlebens und eines Dialogs über religiöse Fragen sind.

	KB II: Die Frage nach Gott
G 1… bringen ihre Gedanken und Fragen zu Vorstellungen von Gott und seinem Wirken zum Ausdruck.
G 5…setzen sich mit der Bedeutung biblischer Gottesbilder und Erzählungen
von Gott für das eigene Welt- und Selbstverständnis auseinander.

KB III: Biblische Botschaft und Sprache
B 5…deuten biblische Texte als Erzählungen von Gott, vom Leben und von den Glaubenserfahrungen der Menschen.
B 6…vergleichen biblisch tradierte Glaubenserfahrungen mit eigenen Lebenserfahrungen.
	
2-3





      3
	· Fragen, Vorstellungen und Gottesbilder der Schülerinnen und Schüler
· Biblische Gottesbilder
Psalmworte



· Gottes grenzenlose Liebe:                  Die Jona - Geschichte                   (Jon 1-4)
Auftrag Gottes
Jona flieht mit dem Schiff/ Im Sturm wir es ins Meer geworfen
Jona im Bauch des Fisches
Jona predigt in Ninive/die Niniviten kehren um/Gott hat Mitleid
Jona ist zornig über Gottes Barmherzigkeit/ Rizinusstrauch als Bedeutung von Mitleid und  Vergebung








	Gottesbild
Bibel
Psalme




Jona
Ninive
Tarsis
Prophet
Auftrag
Ungehorsam
Hier fehlt noch was!


	· Symbolkartei nach Oberthür oder Gotteskoffer
· Theologisieren mit Kindern: „Wie ist Gott“
· Psalmworte lesen und Bilder dazu malen/ Psalmenkartei / Psalme selber verfassen z.B. Miteinander sprechen-mit Gott reden S. 53 aus Lehrerhandbuch fragen,suchen und Entdecken 2

· Einstieg: verschiedene Aufträge ausführen (Aufträge, die leicht sind und welche, die man nicht ausführen möchte)
· „Böse Stadt“ / Strafe
„Was tun Menschen in einer „bösen“ Stadt malen
· Jonas Gefühle: Angst, Mut, Verzweiflung, Enttäuschung  Wann hattest du Angst?
· Jona im Wal (Kind im Wal, abdecken mit einem Tuch) Verbalisieren von Jonas Gedanken
· Erzählen der biblischen Geschichte mit Bodenbildern
· Lied: „Geh, geh nach Ninive!/ Jona, Jona auf nach Ninive!

· Lehrwerk für evang. Religion Jonas Erkenntnis zur Rizinuspflanze


	Jahrgangsstufe 3
	8. Menschen feiern ihren Glauben

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 4…entdecken, was religiöse Feste mit Gott zu tun haben.

G 8…deuten religiöse Feste als Erinnerungen an und Vergegenwärtigung von Gottes Handeln.

	KB V: Kirche und Gemeinde 
K 1…erklären die Bedeutung des Sonntags und wichtiger Feste im Kirchenjahr.
K 2…erläutern, wie Menschen ihren Glauben an Gott in Gebeten, Gesten und Feiern zum Ausdruck bringen.

KB IV: Jesus Christus
J 1… geben biblische Zeugnisse von der Geburt Jesu wieder.

	2








3
	· Das Erntedankfest – Wir danken Gott für seine Gaben
· Die Speisung der 5000 (Mt 14, 13-21)

· Symbol Brot



· Wir warten auf Jesu Geburt:
Jesus das wichtigste Geschenk
· Geburts- und Kindheitserzählungen nach Lukas und Matthäus





	Ernte Dank
Danken 
Fest
Teilen
Symbol
Wunder


Weihnachten
Jesu Geburt
Bethlehem
Geschenke „Weihrauch, Myrre, Gold“
Engel
Hirten
Krippe
Stern 
Anbetung

	Miteinander teilen:
„2 Fische und 5 Brote“
Lied: Der kleine Jonathan
„Wenn jeder gibt, was er hat

Brot kann…Geschichte „Der Bäcker aus Paris“ (H.Mertens)
· Brot teilen
Kinder- und Jugendliteratur:
Weihnachten nach Maß
· Zur Auswahl: Aus dem roten Filz kleine Geschenke, die vom Herzen kommen basteln: Tasche nähen, mit Setzfiguren kleine Engel mit Flügeln basteln, Sterne nähen
Vorbereitung und Gestaltung eines ökumenischen Schulgottesdienstes zur Adventszeit (letzter Schultag vor den Ferien) von SuS des 3. Jahrgangs. 
Schachtel mit Krippenbild innen= Jesus ist das größte Geschenk 
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	1. Die Bibel- das Buch der Bücher

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise 
zur Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB IV: Religiöse Schriften und Ausdrucksformen
S 5…wissen, dass der erste Teil der christlichen Bibel weitgehend dem jüdischen Tanach entspricht, und erkennen biblische Motive, Personen und Erzählungen im Koran wieder.

S 6… untersuchen und vergleichen ausgewählte biblische Geschichten in ausgewählten Kinderausgaben.

	KB III: Biblische Botschaft und Sprache
B 4…erklären die Entstehung, den Grundaufbau sowie exemplarische Textgattungen der Bibel.

KB VI: Andere Religionen
R 3…untersuchen Gemeinsamkeiten, Unterschiede und Besonderheiten von jüdischer, christlicher und muslimischer Glaubenspraxis.
	5-7
	· Eine Bibel- verschiedene Ausgaben
· Die Sprachen der Bibel: Hebräisch und Griechisch
· Ein Buch mit vielen Büchern/ Aufbau der Bibel
· Entstehung der Bibel: mündliche und schriftliche Überlieferungen, verschiedene Entstehungszeiten
· Altes Testament: Gottes Geschichte mit Israel
· Neues Testament:  Frohe Botschaft Jesu Christi
· Sich in der Bibel zurechtfinden/ Bibelstellen suchen
· Heilige Schriften in den Weltreligionen: Tora, Bibel, Koran
	Bibel
Heilige Schrift
Einheitsüber-
Setzung
Lutherbibel
Kinderbibel 
Auswahlbibel
Vollbibel
Altes Testament
Neues Testament
Evangelium
Frohe Botschaft
Evangelisten
Markus, Matthäus, Lukas, Johannes
Kapitel
Bibelvers
Hebräisch
Griechisch
Tora
Koran

	· „Bibelforscher“-in PA verschiedene Ausgaben untersuchen

· AB Bibel als Bücherregal
Medienkompetenz:
Internetrecherche zu Bibel, Tora und Koran:
- religion-entdecken.de
- Klexikon.zum.de
- Bibelfilm: Titel in der Schule
- Gestaltung eines Lapbooks
  zur Bibel
- Bibelverse suchen z.B. Bibel ABC, Tiere in der Bibel, Verse suchen






	Jahrgangsstufe 4
	2. Martin Luther und die Reformation

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise 
zur Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 6…nehmen die Vielschichtigkeit biblisch-alttestamentlichen Erzählens von Gott wahr und setzen sich damit auseinander.

	KB V: Kirche und Gemeinde 
K 1…erklären die Bedeutung des Sonntags und wichtiger Feste im Kirchenjahr.
K 5…vergleichen das Gemeindeleben in verschiedenen Konfessionen und stellen Gemeinsamkeiten, Unterschiede und jeweilige Besonderheiten dar.
	3-4
	· Lebenslauf von Martin Luther

· Martin Luthers Erkenntnis: Gott liebt mich, so wie ich bin

· Konfessionelle Ausprägung im Jahreskreis: Reformationstag
· Ein Glaube in verschiedenen Konfessionen
· Ökumene














	Mittelalter
Kloster
Mönch
Ablass
Thesen
Reformation
Luther
Lutherrose
Ökumene

	· Bodenbild zur Erkenntnis   „Gott liebt mich“- Fortbildung Norbert Koch
· Lutherrose (Bodenmaterial)
· Film: Wer schlug die Thesen an die Tür? 
· Lernen am anderen Ort: Stationen zum Leben von Martin Luther (Projektangebot der ev. Gemeinden für alle 4. Klassen (Nikolaikirche/ Kirche Zum guten Hirten) 















	Jahrgangsstufe 4
	3. Feste und Feiern im Kirchenjahr

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise 
zur Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB III: Die Frage nach den Religionen in der Gesellschaft
R 4…entdecken in der sie umgebenden religiösen und weltanschaulichen Vielfalt kriteriengeleitet Gemeinsamkeiten und Unterschiede und achten einander in Verschiedenheit.

KB I:  Die Frage nach Gott
G 7…setzen sich mit der christlichen Auffassung auseinander, dass Jesus durch Gottes Kraft handelt und dass Gott durch Jesus wirkt.
G 8…deuten religiöse Feste als Erinnerungen an und Vergegenwärtigung von Gottes Handeln.

	KB V: Kirche und Gemeinde 
K 1…erklären die Bedeutung des Sonntags und wichtiger Feste im Kirchenjahr.
K 2…erläutern, wie Menschen ihren Glauben an Gott in Gebeten, Gesten und Feiern zum Ausdruck bringen.
K 5…vergleichen das Gemeindeleben in verschiedenen Konfessionen und stellen Gemeinsamkeiten, Unterschiede und jeweilige Besonderheiten dar.

KB IV: Jesus Christus
J 5… setzen sich mit Leiden, Tod und Auferstehung Jesu als Grund christlicher Hoffnung auseinander.
	1





4
	· Feste und Brauchtum im Kirchenjahr
· Konfessionelle Ausprägungen im christlichen Jahreskreis (Feiertage kath. / Feiertage ev.)
· Der christliche Sonntag
· Ostergeschichte aus der Sicht von Petrus
· Drunter schreiben Einheiten (Petrus) 











	Kirchenjahr
Advent
Heilig Abend
Weihnachten,
Epiphanias/    Heilige 3 Könige
Aschermittwoch
Fastenzeit
Palmsonntag,
Gründonnerstag,
Karfreitag, 
Ostern
Christi Himmelfahrt
Pfingsten 
Fronleichnam 
Ernte Dank
Reformationstag Allerheiligen
Allerseelen 
St. Martin
Buß- und Bettag
Ewigkeitssonntag/Totensonntag/Christkönig

	· Bedeutung der Kirchenjahresfeste

· Feste in das Kirchenjahr einordnen

· Legekreis Kirchenjahr

· AB zum Jahreskreis

· Eduki: das Kirchenjahr


· Eduki: Ostergeschichte aus der Sicht von Petrus

· Zeitschrift: Grundschule Religion: Die Geschichte einer Freundschaft (Kann man ausleihen in der Medienstelle) Nr. 62/2018 Petrus von Ostern bis Pfingsten
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	4. Die Schöpfung bewahren

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB II: Die Frage nach dem Menschen und dem richtigen Handeln
M 5…kennen neben biblischen Schöpfungserzählungen auch andere Schöpfungstexte und -mythen und setzen sich vertiefend mit dem Auftrag zur Bewahrung der Schöpfung auseinander.

M 7… entwickeln zu Lebensbereichen und Konfliktsituationen, die Entscheidungen verlangen und Verantwortungsübernahme herausfordern, eigene Standpunkte.

	KB I:  Mensch und Welt
M 5… setzen sich mit der Verantwortung des Menschen für die Welt als Schöpfung auseinander.
	2


    3-5  
	· Der Schöpfungsauftrag und seine Bedeutung für uns (Gen 1, 28)
· Was wir tun können: verantwortlich handeln, umweltfreundlich leben
· Kinder leben unterschiedlich
· Menschen- und Kinderrechte















	Schöpfung
Schöpfungsauftrag
Umwelt
Mitwelt
Nachhaltigkeit
Rechte

	Biblische Schöpfungserzählung
Ich bin nicht zu klein, um Umwelt zu schützen. 
Aktionen an der Schule/ Kooperation mit SU: Zu Fuß zur Schule, fifty-fifty, Müllsammeln rund um die Schule
Anregungen zur „Umweltfreundlichen Schule“:
· Umwelt-im-Unterricht.de
· Bmu-kids.de
· Umweltschulen.de
Die eigene Lebensweise mit der anderer Kinder vergleichen
Folgen für das Leben: Kinderarbeit, Ungerechtigkeit, Krankheit, Krieg, Flucht 
Hilfswerke benennen
Misereor Kinder Fastenaktion
Webseite
Sternsingeraktion
Willi will´s wissen: Sternsingeraktion Filme





	Jahrgangsstufe 4
	5. Mose- Mit Gott unterwegs

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 2…kennen alttestamentliche Geschichten, die unterschiedlich von Gott erzählen.

G 6…nehmen die Vielschichtigkeit biblisch-alttestamentlichen Erzählens von Gott wahr und setzen sich damit auseinander.

KB II: Die Frage nach dem Menschen und dem richtigen Handeln
M 6… setzen die Frage nach dem richtigen Handeln in Beziehung zu Normen, Vorbildern und dem eigenen Selbstbild.

	KB II: Die Frage nach Gott
G 4… erläutern verschiedene Übersetzungen des Gottesnamens JHWH und andere biblisch tradierte Erfahrungen, die Menschen mit Gott gemacht haben.
G 5…setzen sich mit der Bedeutung biblischer Gottesbilder und Erzählungen von Gott für das eigene Welt- und Selbstverständnis auseinander.

KB III: Biblische Botschaft und Sprache
B 5…deuten biblische Texte als Erzählungen von Gott, vom Leben und von den Glaubenserfahrungen der Menschen.

	8
	· Situation der Israeliten 
· Mut und Druck
· Mose wird gerettet 
· Moses Handeln als innere Zerrissenheit (Flucht nach Midian)
· Moses Gotteserfahrung am Dornbusch: Die Bedeutung des Gottesnamens JHWH= „Ich bin da“ (Ex 3,1-14)
· Auszug aus Ägypten bis Rettung am Schilfmeer
· Zehn Gebote als Regeln für ein Leben in Freiheit und Gerechtigkeit
· Regeln als Grundlage für ein gelingendes Zusammenleben 












	Altes Ägypten Pharao
Israeliten/ Hebräer
Sklave
Mose
Miriam
Aaron
Dornbusch
Berg Hebron
10 Plagen
Schilfmeer
Passahfest
10 Gebote
Berg Sinai
JHWE
	· Wünsche, Hoffnungen der Israeliten 
· von eigenen Situationen erzählen lassen (Druck, Mut)
· Gefühle der Israeliten wahrnehmen (Miriam)
· Die Bedeutung des Gottesnamens JHWH= „Ich bin da“
· Kreative Auseinandersetzung mit dem Gottesnamen
· Das Verhalten der Israeliten während der Wüstenwanderung
· Zehn Gebote und Regeln für das Zusammenleben reflektieren 
· Ausgestaltung eines Heftes zu der Mosegeschichte

	Jahrgangsstufe 4
	6. Die Weltreligionen

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise 
zur Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB III: Die Frage nach den Religionen in der Gesellschaft
R 1… nehmen die Vielfalt der sie umgebenden religiösen Erscheinungsformen und Traditionen wahr, entdecken Gemeinsamkeiten und
Unterschiede und achten einander in Verschiedenheit.
R 4…entdecken in der sie umgebenden religiösen und weltanschaulichen Vielfalt kriteriengeleitet Gemeinsamkeiten und Unterschiede und achten einander in Verschiedenheit.
R 6… erkennen, dass Wertschätzung, Empathie und respektvolle Begegnung unverzichtbare Elemente eines gelingenden Zusammenlebens und eines Dialogs über religiöse Fragen sind.

	KB VI: Andere Religionen

R 1…beschreiben unterschiedliche religiöse Lebensweisen und Phänomene in ihrer Umgebung.
R 3…untersuchen Gemeinsamkeiten, Unterschiede und Besonderheiten von jüdischer, christlicher und muslimischer Glaubenspraxis.
R 5… vergleichen Antworten der drei abrahamitischen Religionen (Judentum, Christentum, Islam) auf grundlegende existentielle Fragen.
R 6…entwickeln Perspektiven für ein friedliches Zusammenleben von Menschen unterschiedlicher religiöser Überzeugung.

	5-7
	· Elemente des jüdischen Glaubens
· Elemente des muslimischen Glaubens
· Elemente des christlichen Glaubens
· Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Judentum, Christentum und Islam
· Elemente des hinduistischen Glaubens
· Elemente des buddhistischen Glaubens












	JHWH
Gott
Allah
Tora
Koran
Sabbat
Pessach
Synagoge
Moschee
Freitagsgebet
	· Referate und Plakate mit Internetrecherche zu den 5 großen Religionen
· Bücherkiste
· Lapbook
· Stationsarbeit
· Lernen am anderen Ort: 
· Besuch einer Moschee vor Ort
· Besuch einer Synagoge
vor Ort / Spuren jüdischen Glaubens vor Ort (jüdischer Friedhof, Stolpersteine- Leitfaden kath. S.14) 
Medienkompetenz:
Angeleitete Internetrecherche;
Informationen, Bilder, Videos zu den Religionen unter:
· www.blinde-kuh.de
· www.Klexikon.zum.de
· www.religion-entdecken.de
· Checker Tobi-Video: Der Islam Check, Der Judentum Check, Ramadan
· Willi wills wissen: Was ist man, wenn man jüdisch ist.

· Was glaubst denn du?

· Koffer Weltreligion…Legebild (aufblasbare Weltkugel)

· Kamishibai Weltreligionen
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	7. Miteinander Leben

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB II: Die Frage nach dem Menschen und dem richtigen Handeln

M 8… identifizieren existentielle Fragen des eigenen Lebens und der Welt und setzen sich damit vertiefend auseinander.

	KB I:  Mensch und Welt
M 6… nennen biblische Weisungen für das Zusammenleben und erläutern Konsequenzen für das eigene Handeln.

KB VI: Andere Religionen
R 6…entwickeln Perspektiven für ein friedliches Zusammenleben von Menschen unterschiedlicher religiöser
Überzeugung.

KB IV: Jesus Christus

J 6…erläutern an Beispielen, wie sich Nachfolge Jesu im Alltag verwirklichen lässt.
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       1
	· Ohne Regeln geht es nicht
· Biblische Weisungen: Die goldene Regel (Mt 7,12; Lk)
· Goldene Regel in anderen Religionen

· Miteinander leben: Wir sagen nein zu Mobbing






· Flucht und Heimat:
Heimat: Was bedeutet es für mich?

Verlust der Heimat /Flucht/Vertreibung



Optional: 
· Umgang mit Leid

· Die Frage nach dem Leid in der Welt 


	Goldene Regel




Mobbing
Leid
Ausgrenzung




Heimat
Flucht
Vertreibung
Verlust
Krieg
Frieden


Theodizee Frage
	· Hinweise zur Unterrichtsgestaltung im Leitfaden zu den kath. Fachanforderungen S. 69/ zu den ev. Fachanforderungen S.65

Kinderliteratur: Buch: Tomatenrot oder Mobbing macht traurig 
Graue Wolke: macht mich traurig
Sonnenstrahlen: So soll die Welt sein
Regenbogen: wie kann ich es erreichen.
Kooperation mit dem Klassenlehrer möglich

· Friedenstaube

· Das 4 Farben Land/Das Viertelland (Gina Ruck-Pauquèt)

· Bilderbuch aus der Sicht eines syrischen Kindes:

Bestimmt wird alles gut (Kirsten Boie)

Akim rennt (Buch)

· Ideen suchen, sammeln!
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	8. In Jesus zeigt sich die Menschenfreundlichkeit Gottes

	Kompetenzbereiche (KB) / Inhaltsbezogene Kompetenzen
	

Umfang
Std.
	

Unterrichtseinheiten / Inhalte
	

Fachbegriffe
	

Hinweise zur 
Unterrichtsgestaltung

	(Evangelische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	(Katholische Religion)

Die Schülerinnen und Schüler…
	
	
	
	

	KB I:  Die Frage nach Gott
G 7…setzen sich mit der christlichen Auffassung auseinander, dass Jesus durch Gottes Kraft handelt und dass Gott durch Jesus wirkt.


	KB IV: Jesus Christus
J 2… erläutern, wie Jesus Menschen begegnet ist, und erklären die unterschiedlichen Reaktionen auf sein Wirken.
J 4…deuten Gleichnisse und Heilungsgeschichten als Ausdruck der Reich-Gottes-Botschaft Jesu.
	2-3
	Jesus richtet auf: 
· Heilung einer Frau am Sabbat 
(Lk 13, 10-17)
















	Sabbat
Wunder
Heilung
die Gelehrten
Mut



	· Bildbetrachtung gekrümmte Frau
· Was kann sie krumm gemacht?
· Was macht dich krumm?
· Empathieübungen: gekrümmt sein- Aufträge ausführen
· Jesus richtet auf
· Aufgerichtete Frau, wie fühlt sie sich?
· Gebete zum Dank
· Was richtet dich auf? (z.B. warme Dusche, nett sein, teilen, Trösten, Umarmung, beten, mit Freunden sprechen)
· Menschen fügen einander Leid zu

· Hinweis: Im Anschluss Tomatenrot oder Mobbing macht traurig (siehe Bereich 7 Miteinander leben) 

· Eduki: die gekrümmte Frau





